
Schwerbehindertenvertretung

WIR SIND 
FÜR SIE DA!

Kontaktmöglichkeiten
Vertrauensperson
Katrin Stroop
Campus Nord, Gebäude G3, Raum E.28 
Telefon: +49 231-755 34 65
schwerbehindertenvertretung@
tu-dortmund.de

Silke Adam
1. Stellvertreterin
Sebrathweg 9, Raum 206
Telefon: +49 162-5 74 66 96
silke.adam@tu-dortmund.de

Livia Diekötter
2. Stellvertreterin 
Telefon: +49 231-755 48 25
livia.diekoetter@tu-dortmund.de

Tobias Zimmermann
3. Stellvertreter
Telefon: +49 231-755 24 21
tobias3.zimmermann@tu-dortmund.de

Mirjana Vukovic
4. Stellvertreterin
Telefon: +49 231-755 25 36
mirjana.vukovic@tu-dortmund.de

Susanne Neubauer
Sekretariat
Campus Nord, Gebäude G3, Raum E.30 
Telefon: +49 231-755 79 14
sekretariat.sbv@tu-dortmund.de

Natalie Richtermeier 
Sekretariat
Campus Nord, Gebäude G3, Raum E.27 
Telefon: +49 231-755 45 36
sekretariat.sbv@tu-dortmund.de

SBV
So finden Sie zu uns

SCHWERBEHINDERTENVERTRETUNG

Ba
dr

 W
ar

rio
r –

 s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Zur 
Innenstadt 

N

ca. 50m

AS12

ediewmlaPrednA

WD2aBC

VP76
ehem.

Chemie
FC

Chemie

Technische Universität Dortmund

Fachhochschule Dortmund

TechnologieZentrumDortmund

Fraunhofer Institut  – Institut für Materialfluss und Logistik (IML)

Max-Planck-Institut für molekulare Physiologie (MPI)

Leibniz-Institut für Analytische Wissenschaften – ISAS e.V.
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Zentralpförtner Campus Nord

Zentralpförtner Campus Süd

Öffentliche Straßen

Straßen innerhalb der Universität 

Fußweg

Einfahrten 

Außenaufzug

S-Bahnhaltestelle 

H-Bahnhaltestelle 

Bushaltestelle 

Parkplätze

www.tu-dortmund.de

Herbert-Fromberger-Weg
Fahrradweg zur Innenstadt
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Universitätsbibliothek, Interim UB
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SBV Schwerbehindertenvertretung
Campus Nord
Emil-Figge Str. 68 (Gebäude G3)
44227 Dortmund

Das SBV-Büro ist barrierefrei zu erreichen.

technische universität
dortmund



» Leiden Sie unter einer chronischen Erkrankung? 
Gerne berate ich Sie dazu.

» Ich gewährleiste Vertraulichkeit.

Katrin Stroop
Vertrauensperson der schwerbehinderten/
gleichgestellten Beschäftigten

  +49 231-755 34 65
E-Mail: schwerbehindertenvertretung@tu-dortmund.de

Sekretariat
Susanne Neubauer

  +49 231-755 79 14
Natalie Richtermeier

  +49 231-755 45 36

Die SBV hilft Ihnen bei 
folgenden Anliegen

Bitte sprechen Sie mich an!

Aufgaben der 
Schwerbehindertenvertretung

» Wir sind für Sie da!

» Die SBV ist verpflichtet, über die im Amt bekannt 
gewordenen persönlichen Verhältnisse und An-
gelegenheiten von Beschäftigten der TU Dortmund, 
die ihrer Bedeutung oder ihrem Inhalt nach einer 
vertraulichen Behandlung bedürfen, Stillschweigen 
zu wahren (§ 179 Abs. 7 SGB IX).

» Wir beantragen bei den zuständigen Stellen (prä-
ventive) Maßnahmen, die den schwerbehinderten 
Menschen dienen. Wir nehmen Anregungen und 
Beschwerden schwerbehinderter/gleichgestellter 
Menschen entgegen und wirken durch Verhand-
lung mit dem Arbeitgeber auf eine Erledigung 
dieser hin. Im Nachhinein informieren wir die 
schwerbehinderten/gleichgestellten Menschen 
über den Stand und das Ergebnis der Verhand-
lungen.

» Die SBV ist in allen Angelegenheiten beratend 
und unterstützend tätig, die einen einzelnen 
Schwerbehinderten oder die Schwerbehinderten 
als Gruppe sowie die ihnen Gleichgestellten be-
treffen.

» Unterstützung bei Antragstellung zur Erlangung eines 
Grades der Behinderung (GdB) an das Versorgungsamt

» Unterstützung bei Antragstellung zur Gleichstellung an 
die Agentur für Arbeit

» Hilfestellung bei Widerspruchsverfahren

» Wir begleiten sämtliche Vorstellungsgespräche, bei 
denen schwerbehinderte/gleichgestellte Bewerber*in-
nen involviert sind. Hierbei achtet die SBV auf ein be-
nachteiligungsfreies Auswahlverfahren sowie darauf, 
dass bei entsprechender/gleicher Eignung Schwerbe-
hinderte bei einer Stellenbesetzung bevorzugt berück-
sichtigt werden. 

» Beratung für einstellende Einrichtungen, sobald sich 
schwerbehinderte Bewerber*innen in einem Stellenbe-
setzungsverfahren befinden

» Förderung der Eingliederung von schwerbehinderten 
Menschen in den Arbeitsalltag

» Beratung zur Ausstattung behindertengerechter 
Arbeitsplätze

» Beantragung von Hilfsangeboten bei den zuständigen 
Stellen, um eine Eingliederung an dem Arbeitsplatz zu 
erleichtern

» Information über externe Hilfsangebote (z. B. Integrations-
amt, Agentur für Arbeit, Rentenversicherung)

» Entgegennahme von Anregungen und Beschwerden, 
um gemeinsam mit den Verantwortlichen eine für alle 
Seiten zufriedenstellende Lösung zu finden

» Teilnahme an Personal- und BEM-Gesprächen mit 
schwerbehinderten/gleichgestellten Menschen

» Gesprächsbegleitung und Beratung bei Problemen am 
Arbeitsplatz

» Wir wirken an der Erarbeitung für Schwerbehinderte 
relevante Dienstvereinbarungen mit.

» Bei Unstimmigkeiten am Arbeitsplatz aus behinderungsbe-
dingten Gründen, beraten wir auch gerne Ihre Kolleg*innen.

» Wir beraten gerne auch nicht-schwerbehinderte Kol-
leg*innen, deren Gesundheit instabil ist (häufige Fehltage).

» Interessierte Kolleg*innen, die Fragen zum Thema 
„Schwerbehinderung“ oder „Gleichstellung“ haben, 
können sich gerne an uns wenden.


